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Hôtels, Cafés und Restaurants
SI. Gallen ~ Hotel Hecht
65 Betten. Moderne Einrichtungen. Im Stadtzentrum am Marktplatz,

nächst Theater. Pilsner Urquell, Rheinfelder Feldschlößchen,

auserlesene Weine. Bekannt für prima Küche und Keller.
BUndner Spezialitäten. / Besitzer: A.Jost-Balzer. (Za 3394 g) 71

St. Gallen / Hotel Bahnhof
direkt am Hauptbahnhof u. Post. Gut bürg. Haus, prima Küche

und Keller. Heimeliges Café-Restaurant. Civile Preise.
72 Höfl. empfiehlt CH. WEKERLE. (Za3393g)

4
IDadensmil

Hotel Engel E.rMeu>
gegenüber Schiff und Bahnhof.
Butterküche / Qualitätsweine.
Aussichtsreiche Gartenterrasse,
renomiert für Hochzeiten und
Gesellschaftsanlässe / Garage.

Neuer Besitzer: E.Werren-lmboden

Südost-BahnTouren von
Schindellegi zum Etzel
Einsiedeln nach Iberg (Post-Auto)
Einsiedeln nach Alptal (Mythen)
Altmatt nach Gottscbalkenberg
Rothenturm nach Hochstuckli-Morgarten
Sattel nach Wildspitz-Aegerisee.

WADENSWILSehenswürdigkeiten :

Schloss mit eidgen. Versuchsanstalt.
Alte Johanniter-Burg (Grösste Ruine

der Ostschweiz).
Staubfreie Seepromenade vom Seehafen
Wädenswil bis zum Hotel Halbinsel Au.

26 Gute Hotels: Za2590g
Engel. - Du Lac. - Halbinsel Au.

35er fleine ^ilofopr)
Sluf bem Sßege jur Slrbeit begegne

tdj jeben SJtorgen einem 2I5SE=©ct)ü|en

ber 1. Stoffe, ber gemütlicr) bem @cfjul=

banfe iuaubert, trotjbem bie anbern

kinber fetjon längft in itjren klaffen
finb. ©eftern mar eê hneber befonberê

fpät unb ict} fragte baê Sürfdjdjcu:
Gnjltne, menn muefdj benn bu in ber

©djuel fi?" Ilm fjalb adjit", tönte

eê prompt juritef. Senn muefdvaber

prefftere, 'ê ifd) jo fdjo balb adjti, bu

djunfdj füfdjt »iel j'fpot." ®er kleine

ftetjt midj einen Moment überrafdjt

an, meint bann aber mit tot)tfofobt)i=

fdjer 3htt)e: üftä nät, fifetj jo erfdjt

am (jatbt groölfi uê!" SB.rj.

Hotel Schwanen
Gute Küche und gepflegte Weine. Stets

lebende Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue
geräumige Autogarage für div. Wagen. Benzintank. Oel. Tel. 15

Portier am Bahnhof. (ZJ201J20 HÖH. empfiehlt sich if. Schilling.

Hotel Churfirsten", Ebnat-Kappel
Gartenwirtschaft beim Bahnhof Telephon 104

Neu renoviert. Schöne Fremdenzimmer mit Zentralheizung
Bäder. Sorgfältig geführte Küche. Nur Qualitätsweine.

Höflieb empfiehlt sich (543) Familie Heim-Ruckstuhl.

Cfjarg
OTEL WEISSES KREUZ

Gutes bürgerl. Haus im Centr. d. Stadt, mit neuer
Tessiner Locanda. Ital. Spezialitäten. Autogarage
Tel. 41. Prop. : H. PHILIPP, Mitglied des A. C. S.

JYlannenbacl]
am Untersee - Tel. 17

HOTEL SCHIFF
dir. am See gelegen. Frohmiitige
Fremdenzimmer. Fisch - KUche.
Reelle Weine. Autogarage.
Der Bes.: Schelling-Fehr
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Wo amüsiert man sich?

In Basel:
Küchlin-Theater

Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt
Basel. - Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspieltheater

der Schweiz. - Im Café I. Stock täglich nachmittags

Künstler-Konzerte und 5 Uhr Tee.

Juni-August: Operettenspielzeit

657

In St.Gallen:
L Variété-Theater *«

Trischli
Aultreten nur erstklassiger
Künstler und Künstlerinnen

des In- und Auslandes.

Täglich Vorstellungen.
Ia. Weine. - Vorzügliche Küche.
Eigene Schlächterei. A. Esslinger.

In Zürich:
Corso -Theater

Grösstes und vornehmstes Variété- und Operetten-Theater
der Schweiz.

Restaurant I. Ranges. American Bar.

Täglich abends 8 Uhr

Das neue Sensalions-Variété-Programm

pilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllMIIIIIIIMIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIM

| KUNSTGEWERBEMUSEUM ZtlRICH |
AUSSTELLUNG

Neuerwerbungen des Museums

n i und der Bibliothek ,.. 1
| 31. Aogn8t bis 19211924

28. Sept. 1924 |
Täglich geöffnet von 10-12 und 2-6 Uhr, Sonntags bis 5 Uhr. §|

| Eintritt 50 Cts. Nachm. u. Sonntags frei. (Za 3141 g) 53 |
^inilllllllllllllllllllllllllllllllllllllNIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMINIIN

E. Schuhmacher
Weinhandlung
Zürich II, Lavaterstr. 46

liefert prima
Tischwei ne n
in Fässchen Z

von 50 Liter <§

an franko ins S.

Haus. 56

und Kunstfeuerwerk jed. Art.
Schuhcrème Ideal", Boden

wichse und Bodenöl,
Stahlspäne, Wagenfett, Fisch-

Lederfett, Lederlack

etc. liefert in besten Qualitäten
billigst 270

G. H. Fischer
Schweiz. Zündholz- nnd Fettwarenlabrik

Fehraitorf.
Gegründet 1860. Telephon 27

^TELL-SHAMPOOH
"<* DAS GUTE HAARPFLEGE-MITTEL

Verlangen Sie ausdrücklich: »TELL-MARKE *

Preis 25 Cts. Tell-ParFümerie, Basel.

Seine ©etjnfudjt nadj 3i»ictern unb

»ritten,
5£fjermometern unb anberm ju füllen,
gefjft £)u, certrauenb im hcSdjften SÖtafe,

ju ^unjifer in ber ©araffrafe.

^.^unjtfer, ©pttta, Söafel
(Staraftrafe 5 / £eIepfjon 67.01
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8t. Qâlleiì - Not«I tteât
öS Letten. Noclerne IZinricktungen. Im 8tacit?entrum am Ivlarkt-
plat?, näcdst "rkeater. Pilsner Urquell, kkeinlelcler felclscdlöö-

Lllnclner Spezialitäten. / Lesitzer: à. ^08t»SaI?er. <?»ZZ94g>7>

8ì. (wallen / üloiel Làntiok
direkt am llauptbaknkol u. Post. (Zut bürg, rlaus, prim» Kücke

unci Keller, lleimeiiges (Zalê-kestaurant. (Zivile preise.
72 llöll. empliekit (ZN. VlZKIZKl.IZ. (?»ZZ9Zg)

4 WSàwil
Note! xnZel ^'p',^'
gegenüber 8ckill uncl Lsknkol.
Lutterkücke / t)ualitätsveine.
àussicktsreicke (Zartenterrasse,
renomiert lür llockzeiten unci
(Zeselisckaltsanlässe / (Zarage.

Heiler Sesitter: li.Verreli-ImIioileli

Touren von
8ckincleliexi zum Ltzel
liinsiecleln nack lberg <post-àuto)
kZinsiecieln nack àlptai <IV>vtken)
àitmatt nack (Zottscdalkenberg
Kotkenturm nack llockstuckIi-IVlorgarten
Sattel nack Vjlcispitz-àegerisee.

Scdioss mit eiägen. ^ersucksanstalt.
àite ^okanniter-öurg ((Zrösste kuine

cler Ostsckveiz).
Staubkreie 8eepromen»cie vom 8eed»ken

^
a e d«, '^te"ttoteis: ?»2S90g

IZnxel. - Du I,»c. - llalbinsel àu.

Der kleine Philosoph

Auf dem Wege zur Arbeit begegne

ich jeden Morgen einem ABC-Schützen

der 1. Klasse, der gemütlich dem Schulhanse

zu wandert, trotzdem die andern

Kinder schon längst in ihreu Klassen

sind. Gestern war es wieder besonders

spät und ich fragte das Bürschchen:

Chline, wenn muesch denn du in der

Schuel si?" Um halb achti", tönte

es prompt zurück. Denn muesib-aber

pressiere, 's isch jo scho bald achti, du

chunsch süscht viel z'spot." Der Kleine

sieht mich einen Moment überrascht

an, meint dann aber mit philosophischer

Ruhe: Nä näi, s'isch jo erscht

am halbi zwölfi us!" W.C.

ttotei Zàsnen ^"koi
(Zute Kucke uncl gepllegte Veine. 8tets

lebencle kacblorellen. Neu renovierte lreunäl. Limmer. Neue

Portier am Saknkol.^1 2VI) 20 llöll. empliekit sick S. Sâtt,»j?.

llotel Vt.urfis8tsn", lïbnst-Ksppel
(Zartenvirtsckalt beim Ladnkol ?elepdon 104

Neu renoviert. 8cdöne premcieniimmer mit ^entraideizunx
Läcier. 8orgkältig gskUdrte Kllcke. Nur yuaiitätsveine.

llöliicd empliedlt sick (S4Z) l'amibe N-Im-liuelcituril.

(Zutes bllrgerl. llaus im (Zentr. cl. 8tacit, mit neuer
dessiner I,ocanc>a. Ital. Spezialitaten, àutogarage
"rei. 41. prop. : ll. PNII.IPP, Nitgliecl cies X. (Z. 8.

Mlllielibaeii
SM vntersee - lel. 17

tt0^l_ SLttl^
l^remcienzjmmer. I-'iscd - Kiicmî.
keelle Veine. àutoxarage.
ver Les.: 8ckeIIinx-?enr

SS8

t>oàr»>M«wo>>Z lîMsgao» A

Küeklin -tester
Kllnstleriscder Monumentalbau, 8eken8vllrâixkeit lier Stallt
Lasel. - Sckiinstes Variété-, Operetten- unci I-ustspieltkeater

clsr Sckveiz. - Im (Zakê I. 8tock taglick nacdmittaxs

Kûnstler-Koniertc unct 5 Ubr l^ee.

jum'-rVuxà: Operettenspîel^eit

tl>7

In 8t.0a!Ien:
I. VsMê-Iiieà ^

àultreten nur erstkias8iger
KUnstler unâ Künstlerinnen

cies ln- unci àu8l»ncies.

làglion Vorstellungen.
la. Veine. - Vorzllglicbe Kllcke.
IZigene Scdlackterei. ii. kü>!»M.

In Kurien:

(Zrosstes uncl vornedmste8 Variété- uncl vperetteri-'rdeater
cler Sckveiz:.

kestsursnt l. kanAes. American ksr.
taglick abenâs 8 Ildr

Vä8 neue 8eli8Ztioli8-V2fjëtl:-fl'ogl'2MM
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^ !<U^8^ciLVl7tIl?KIIiVlUSl2UiVl ?NKILN D

/<U8Z^I.I.Ul>I(Z
iVeuerverbungen cles lVluseums

^ uncl cler kibiiotbek D
D Zl.ll.llMt>»!! i9Z1 I9Z4 28. îept. IM Z

D räglick geölinet von lu- 12 uncl 2-6 I_Ikr> 8onnt»gs bi, S vdr. D

D Eintritt S0 Ots. Nackm. u. 8onntags krei. (2!a Z14I g) SZ D
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L. 8ckulimaelier

Surick ll, l^svaterstr. 46

liekert prirns
l^isebivei ne ?Z

in I^ssscken ^
von S0 Imiter Z
an tràniio ins B

biâUS. Sè

UNli Xllnstfeuei'vvi'kseii. ^ft,
8enunoràmvIuei»I", korten

«iviise unll kolivnol, Ttîliil-
spàne, VlSgenfett, flson

l.vllsi'sstt, I-ài-Iià
etc. liekert in besten Qualitäten

dillig8t 270

(i. tt. lìker
!rd«.ii. üinliliiil!- mill .etivinilillldllt!

pelirsltort.
cZegrllnclet lSàv. leiepkon 27

Verlanger. 5i« ousclr-üci<licri-. .7>Il.l.-^QKr<lî "

preis ?S Cts. lell-psrfümerie, Sssei.

Deine Sehnsucht nach Zwickern und

Bnllen,
Thermometern und anderm zu stillen,
gehst Du, vertrauend im höchsten Maße,

zu Hunziker in der Clarastraße.

F. Hunziker, Optiker, Basel
Clarastraße S / Telephon 67.0t

blLZei.8P^I.^« 1924 iXr. 38 iVekmeo Lie bitte bei öestellunAeri immer suk äen iXebaspslter" Le^uxl
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